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Das bidt - Leitbild

Wir tragen dazu bel, Entwicklungen
und Herausforderungen der digitalen
Transformation besser zu verstehen.
Damit liefern wir die Grundlagen, um
Zukunft im Dialog mit der Gesellschaft
verantwortungsvoll und gemeinwonhl-

orientiert zu gestalten.
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Das bidt-SZ-Digitalbarometer

Aufmerksamkeit fur das Thema Digitalisierung

Wie viel Aufmerksamkeit wird dem Thema Digitalisierung

Ihrer Meinung nach in Deutschland insgesamt gewidmet?

Il Deutlich zu viel Etwas zu viel Bl Angemessen Etwas zu wenig B Deutlich zu wenig Weil nicht

Basis: Alle Befragten (n = 9.024).

Gesamt 29 %
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Das bidt-SZ-Digitalbarometer

Einstellungsveranderung zum Thema Digitalisierung durch die Coronapandemie

Hat sich Ihre eigene Einstellung zum Thema Digitalisierung

aufgrund der Coronapandemie verandert?

I Positiver B Keine Anderung B Negativer ~ WeiR nicht

Gesamt 19

Basis: Alle Befragten (n = 9.016).
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Das bidt-SZ-Digitalbarometer

Befragungsbasiertes Erhebungsinstrument

* Grundgesamtheit: Wohnbevolkerung in Deutschland
ab 14 Jahren, mit ausreichenden Deutschkenntnissen

* Befragungszeitraum: 9. August bis 13. September 2021

CAWI (Onlinebefragung) CATI (Telefonbefragung)
> 7.644 Befragte > 1.400 Befragte

9.044 Befragte
> Bevolkerungsreprasentativ

* Themen: Nutzungsverhalten, digitale Kompetenzen, digitale
Transformation der Arbeitswelt, E-Government und Kunstliche
Intelligenz
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Digitale Kompetenzen

Der europédische Referenzrahmen fiir digitale Kompetenzen DigComp und der

Selbsteinschatzungstest DigCompSAT (Clifford et al. 2020)

Kompetenzbereiche Anzahl der Einzelaussagen

Umgang mit Informationen und Daten 12

ié Kommunikation und Zusammenarbeit 23

_ o a

@ Erzeugen von digitalen Inhalten 16

Sicherheit 16

oda B

e Probleme losen 15
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Digitale Kompetenzen

Auswahl einzelner Kompetenz-ltems

B Trifft ganz und gar nicht zu. Trifft eher zu.

Trifft eher nicht zu. I Trifft voll und ganz zu. 2
Ich priife _krltlsch, ob !nformatlon?n, .dle .|ch s RE&R 49 9 71 Pkt.
im Internet finde, zuverlassig sind.
B Ich habe keine Kenntnis davon. / Ich habe nie davon gehort. Ich habe gute(s) Verstandnis/Kenntnis davon.
Ich habe nur wenig Verstandnis/Kenntnis davon. Il Ich habe umfassende(s) Verstandnis/Kenntnis davon und

konnte es anderen erklaren.

Ich wei}, dass manche Informationen im o o o
Internet falsch sind (z. B. Fake News). il 2 e IR

Basis: Alle Befragten (Fallzahl aufgrund des Befragungsmodus flr die ltems unterschiedlich).
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Digitale Kompetenzen

Digitale Kompetenzen in verschiedenen Bevolkerungsgruppen

Punktzahl
(von 100 moglichen Punkten)

Insgesamt N 5 5

L
Manner 60

14-29 Jahre 72
30-49 Jahre 65
50-64 Jahre 54

65+ Jahre 35

Niedrige Bildung 43
Mittlere Bildung 51
Hohe Bildung 64

Basis: Alle Befragten (Fallzahl aufgrund des Befragungsmodus in allen Kategorien unterschiedlich). Niedrige Bildung: Kein Schulabschluss oder Haupt-/Volksschulabschluss; Mittlere
Bildung: Mittlerer Schulabschluss; Hohe Bildung: Fachhochschulreife oder hdherer Abschluss.
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Digitale Kompetenzen

DigComp-Kompetenzbereiche und Anteile nach digitalem Kompetenzniveau
B Niedrig (0-29 Punkte)

0/ 20 % g >
(o]

14 % 1%
A s o,

Grundlegend (30-47 Punkte) [l Mittel (48-80 Punkte) [l Fortgeschritten (81-100 Punkte)

28 %

D63
Punkte

@59 15%
Punkte

15 %

D 45

19 %
IO/4 Punkte

15 %

9 57

g 52
Punkte Punkte 20 %
45 %
(0]
52 % 50 % 24 % 60 %
Digitale Umgang mit
Kompetenzen Informationen
insgesamt

Kommunikation und

und Daten Zusammenarbeit

Erzeugen von

digitalen Inhalten SNl

Probleme I6sen
Basis: Alle Befragten (Fallzahl aufgrund des Befragungsmodus in allen Kategorien unterschiedlich).
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Digitale Kompetenzen

Gruppenmerkmale nach Kompetenzniveau fur den Kompetenzbereich ,Probleme 16sen”

Merkmal/Kompetenzniveau Niedrig Grundlegend Mittel Fortgeschritten
Alter 70 55 45 36
Anteil mannlich 34% 41% 50% 75%
Anteil weiblich 66% 59% 50% 25%
Anteil Erwerbstitige 21% 53% 65% 70%

Formale Bildung (Anteile)

Niedrig 36% 26% 15% 8%
Mittel 39% 42% 33% 23%
Hoch 25% 32% 53% 69%

Monatl. Haushaltsnettoeinkommen (Anteile)

Unter 2.000 EUR 43% 22% 17% 15%
2.000 - 2.999 EUR 30% 31% 24% 22%
3.000 - 3.999 EUR 17% 22% 22% 23%
4.000 EUR + 10% 25% 37% 41%
Homeoffice-Potenzial bei Berufstatigen (Anteil) 26% 50% 67 % 83%

Basis: Alle Befragten (Fallzahl aufgrund des Befragungsmodus in allen Kategorien unterschiedlich). Niedrige Bildung: Kein Schulabschluss oder Haupt-/Volksschulabschluss; Mittlere
Bildung: Mittlerer Schulabschluss; Hohe Bildung: Fachhochschulreife oder hdherer Abschluss.
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Mediainnovations

						Niedrig				Grundlegend				Mittel				Fortgeschritten

		Probleme lösen

				Verteilung		19.37%				20.05%				45.33%				15.25%

				Geschlecht (Anteile)

				männlich		33.86%				40.63%				49.95%				74.78%

				weiblich		66.14%				59.31%				49.78%				25.05%

				Alter (Druchschnitt)		69.80				55.44				44.88				36.05



				Erwerbstätig (Anteil)		21.31%				53.36%				64.76%				69.58%

				Bildung (Anteile)

				niedrig		35.92%				26.08%				14.67%				8.23%

				mittel 		39.05%				41.64%				32.77%				23.10%

				hoch		25.02%				32.28%				52.57%				68.67%

				HHNE (Anteile)

				unter 2.000 EUR		42.79%				22.17%				16.99%				14.51%

				2.000 - 3.000 EUR		30.45%				30.80%				24.01%				22.03%

				3.000 - 4.000 EUR		16.51%				21.94%				22.45%				22.59%

				4.000 EUR +		10.25%				25.09%				36.54%				40.87%

				Bei Berufstätigen HO-Potential (Anteil)		26.14%				50.24%				66.74%				82.56%

				Überforderung (Oft / Sehr oft - Anteil)		55.77%				16.29%				2.59%				0.92%



				Smartphone-Nutzung (Anteil)		51.41%				88.11%				95.50%				97.85%

				News: Radio / Fernsehen (mind. täglich oder fast täglich)		88.23%				75.99%				68.74%				53.40%

				News: Radio / Fernsehen (mind. 2-3 x pro Woche)		90.92%				82.11%				80.73%				68.63%

				News: gedruckte Zeitungen (mind. täglich oder fast täglich)		58.40%				37.23%				23.11%				14.31%

				News: gedruckte Zeitungen (mind. 2-3 x pro Woche)		67.91%				45.71%				30.91%				20.12%

				News: Internetseiten oder Apps von Radio-/Fernsehsendern (mind. täglich oder fast täglich)		5.22%				19.66%				25.32%				31.69%

				News: Internetseiten und Apps von Radio-/Fernsehsendern (mind. 2-3 x pro Woche)		8.91%				30.61%				39.19%				46.73%



				News: Internetseiten oder Apps von Zeitungen oder Magazinen (mind. täglich oder fast täglich)		8.67%				26.95%				35.85%				50.23%

				News: Internetseiten oder Apps  von Zeitungen oder Magazinen (mind. 2-3 x pro Woche)		13.04%				38.06%				50.29%				68.83%



				News: Internetseiten oder Apps von Facebook, Twitter oder Youtube (mind. täglich oder fast täglich)		7.98%				24.44%				38.84%				51.44%

				News: Internetseiten oder Apps  von Facebook, Twitter oder Youtube (mind. 2-3 x pro Woche)		12.07%				34.19%				51.95%				66.57%



				News: Nachrichtenkanaäle auf Telegram, WhatsApp u.ä.  (mind. täglich oder fast täglich)		12.37%				27.62%				29.60%				23.09%

				News: Nachrichtenkanaäle auf Telegram, WhatsApp u.ä. (mind. 2-3 x pro Woche)		14.89%				32.48%				34.11%				27.65%





Tabelle2

		Merkmal/Kompetenzniveau		Niedrig		Grundlegend		Mittel		Fortgeschritten



		⌀ Alter		70		55		45		36



		Anteil männlich		34%		41%		50%		75%

		Anteil weiblich		66%		59%		50%		25%



		Anteil Erwerbstätige		21%		53%		65%		70%



		Formale Bildung (Anteile)

		Niedrig		36%		26%		15%		8%

		Mittel		39%		42%		33%		23%

		Hoch		25%		32%		53%		69%



		Monatl. Haushaltsnettoeinkommen (Anteile)

		Unter 2.000 EUR		43%		22%		17%		15%

		2.000 - 2.999 EUR		30%		31%		24%		22%

		3.000 - 3.999 EUR		17%		22%		22%		23%

		4.000 EUR +		10%		25%		37%		41%



		Homeoffice-Potenzial bei Berufstätigen (Anteil)		26%		50%		67%		83%



																Nutzungsmerkmal/Kompetenzniveau		Niedrig		Grundlegend		Mittel		Fortgeschritten



																Smartphone-Nutzung (Anteil)		51%		88%		96%		98%



																Nutzung von Medien für die Nachrichten- und Informationsbeschaffung (Anteile für mind. tägliche / fast tägliche Nutzung)

																Radio/Fernsehen		88%		76%		69%		53%

																Gedruckte Zeitungen		58%		37%		23%		14%

																Internetseiten oder Apps von Radio-/Fernsehsendern		5%		20%		25%		32%

																Internetseiten oder Apps von Zeitungen oder Magazinen		9%		27%		36%		50%

																Internetseiten oder Apps von Facebook, Twitter oder YouTube		8%		24%		39%		51%

																Nachrichtenkanäle auf Telegram, WhatsApp o. Ä.		12%		28%		30%		23%



																Kompetenzitems (durchschnittliche Punktzahl)

																Ich prüfe kritisch, ob Informationen, die ich im Internet finde, zuverlässig sind.		65		71		78		88

																Ich weiß, dass manche Informationen im Internet falsch sind.		55		67		79		93





V2

		Digitale Kompetenzen		Gesamt				1 
Umgang mit Informationen		2
Kommunikation und Zusammen		3
Erzeugen von digitalen Inhalten		4
Sicherheit		5
Probleme lösen



		Erwerbstätig		62				71		67		51		63		60



		Niedrig (0-29 Pkt.)						2.46%		3.40%		15.56%		3.45%		7.53%

		Grundlegend (30-47 Pkt.)						7.03%		11.49%		26.39%		12.04%		19.52%

		Mittel (48-80 Pkt.)						56.00%		59.30%		48.14%		68.08%		54.11%

		Fortgeschritten (81-100 Pkt.)						34.51%		25.81%		9.90%		16.42%		18.83%







								5 Probleme lösen

								Niedrig (0-29 Pkt.)		Fortgeschritten (81-100 Pkt.)

				Geschlecht (Anteile)

				männlich				38.07%		77.74%

				weiblich				61.93%		22.01%

				n				286		662

				Alter (Druchschnitt)				53.42		37.80



				Erwerbstätig (Anteil)				100%		100%

				Bildung (Anteile)

				niedrig				36.96%		8.50%

				mittel 				37.32%		26.22%

				hoch				25.71%		65.28%

				HHNE (Anteile)

				unter 2.000 EUR				24.85%		6.40%

				2.000 - 3.000 EUR				30.97%		20.73%

				3.000 - 4.000 EUR				20.51%		24.61%

				4.000 EUR +				23.67%		48.25%

				Bei Berufstätigen HO-Potential (Anteil)				26.14%		84.04%

				Überforderung (Oft / Sehr oft - Anteil)				50.98%		0.76%

				Smartphone-Nutzung (Anteil)				74.39%		99.14%



				Überflüssig werden aller oder Teile 
der Tätigkeiten im Beruf in den nächsten 10 Jahren				30.44%		21.22%





Tabelle1

						Niedrig				Grundlegend				Mittel				Fortgeschritten

		Umgang mit Informationen und Daten		Geschlecht (Anteile)

				männlich		39.80				36.54				46.89				60.25

				weiblich		60.20				63.32				52.90				39.61

				n

		50.46		Alter (Druchschnitt)		73.34				59.79				50.39				37.9

				n gewichtet		907.48				726.72				4062.34				2168.41				7864.95

						66554.58				43450.59				204701.31				82182.74				396889.22

				n ungewichtet		474.00				810.00				4845.00				1743.00

																						50.4630320091

				Erwerbstätig (Anteil)		11.62%				41.47%				59.08%				68.21%

				Bildung (Anteile)

				niedrig		42.30%				31.06%				19.92%				8.51%

				mittel 		35.40%				44.19%				38.77%				23.06%

				hoch		22.29%				24.75%				41.31%				68.43%

				HHNE (Anteile)

				unter 2.000 EUR		52.67%				23.58%				18.83%				15.94%

				2.000 - 3.000 EUR		29.51%				34.82%				28.83%				20.08%

				3.000 - 4.000 EUR		10.01%				20.73%				22.87%				21.77%

				4.000 EUR +		7.81%				20.87%				29.47%				42.21%

				Bei Berufstätigen HO-Potential (Anteil)		31.67%				36.68%				60.24%				78.04%

				QA_8.1 (Trifft zu - Anteil)		10.25%				21.36%				45.50%				72.77%

				Überforderung (Oft / Sehr oft - Anteil)		59.45%				38.66%				8.35%				1.79%



				Smartphone-Nutzung (Anteil)		38.70%				82.32%				92.10%				97.01%

						Niedrig				Grundlegend				Mittel				Fortgeschritten

		Kommunikation und Zusammenarbeit		Geschlecht (Anteile)

				männlich		38.01%				42.42%				48.62%				61.40%

				weiblich		61.99%				57.49%				51.22%				38.26%

				n

		50.63		Alter (Druchschnitt)		73.16				60.45				47.51				35.25

				n gewichtet		1135.61				1168.55				3952.72				1607.54				7864.42

						83081.23				70638.85				187793.73				56665.79				398179.59

				n ungewichtet		668.00				1555.00				4445.00				1203.00

																						50.6305089632

				Erwerbstätig (Anteil)		12.73%				41.84%				63.82%				68.30%

				Bildung (Anteile)

				niedrig		43.00%				31.45%				16.97%				6.69%

				mittel 		34.24%				47.39%				35.76%				21.16%

				hoch		22.76%				21.17%				47.27%				72.16%

				HHNE (Anteile)

				unter 2.000 EUR		47.90%				25.17%				17.00%				16.13%

				2.000 - 3.000 EUR		32.00%				32.04%				25.57%				21.26%

				3.000 - 4.000 EUR		13.07%				22.32%				23.64%				20.23%

				4.000 EUR +		7.03%				20.47%				33.78%				42.38%

				Bei Berufstätigen HO-Potential (Anteil)		25.47%				36.07%				64.38%				81.13%

				QA_8.1 (Trifft zu - Anteil)		10.83%				22.61%				50.32%				79.50%

				Überforderung (Oft / Sehr oft - Anteil)		50.13%				26.96%				5.23%				1.28%



				Smartphone-Nutzung (Anteil)		36.83%				83.07%				94.26%				98.71%

						Niedrig				Grundlegend				Mittel				Fortgeschritten

		Erzeugen von digitalen Inhalten		Geschlecht (Anteile)

				männlich		37.88%				41.99%				55.42%				74.25%

				weiblich		62.08%				57.88%				44.31%				25.60%

				n

		50.51		Alter (Druchschnitt)		66.37				51.73				41.87				34.86				194.83

				n gewichtet		2180.94				1912.78				3133.97				631.14				7858.83

						144748.99				98948.11				131219.32				22001.54				396917.96

				n ungewichtet		2157				2248				2964				493

																						50.5059864509

				Erwerbstätig (Anteil)		30.65%				59.27%				65.93%				67.59%

				Bildung (Anteile)

				niedrig		36.51%				20.82%				11.90%				8.18%

				mittel 		41.85%				40.22%				28.45%				18.77%

				hoch		21.64%				38.96%				59.65%				73.05%

				HHNE (Anteile)

				unter 2.000 EUR		37.21%				18.55%				17.17%				16.75%

				2.000 - 3.000 EUR		30.48%				29.13%				23.12%				20.94%

				3.000 - 4.000 EUR		16.88%				25.49%				21.57%				17.61%

				4.000 EUR +		15.42%				26.84%				38.15%				44.70%

				Bei Berufstätigen HO-Potential (Anteil)		34.44%				57.35%				73.38%				83.30%

				QA_8.1 (Trifft zu - Anteil)		18.83%				39.50%				64.09%				85.47%

				Überforderung (Oft / Sehr oft - Anteil)		41.18%				9.71%				2.24%				1.84%



				Smartphone-Nutzung (Anteil)		62.21%				91.85%				95.01%				98.87%

						Niedrig				Grundlegend				Mittel				Fortgeschritten

		Sicherheit		Geschlecht (Anteile)

				männlich

				weiblich

				n

		50.46		Alter (Druchschnitt)

				n gewichtet



				n ungewichtet



				Erwerbstätig (Anteil)

				Bildung (Anteile)

				niedrig

				mittel 

				hoch

				HHNE (Anteile)

				unter 2.000 EUR

				2.000 - 3.000 EUR

				3.000 - 4.000 EUR

				4.000 EUR +

				Bei Berufstätigen HO-Potential (Anteil)

				QA_8.1 (Trifft zu - Anteil)

				Überforderung (Oft / Sehr oft - Anteil)



				Smartphone-Nutzung (Anteil)

						Niedrig				Grundlegend				Mittel				Fortgeschritten

		Probleme lösen

				Verteilung		19.37%				20.05%				45.33%				15.25%

				Geschlecht (Anteile)

				männlich		33.86%				40.63%				49.95%				74.78%

				weiblich		66.14%				59.31%				49.78%				25.05%

		50.46		Alter (Druchschnitt)		69.80				55.44				44.88				36.05



				Erwerbstätig (Anteil)		21.31%				53.36%				64.76%				69.58%

				Bildung (Anteile)

				niedrig		35.92%				26.08%				14.67%				8.23%

				mittel 		39.05%				41.64%				32.77%				23.10%

				hoch		25.02%				32.28%				52.57%				68.67%

				HHNE (Anteile)

				unter 2.000 EUR		42.79%				22.17%				16.99%				14.51%

				2.000 - 3.000 EUR		30.45%				30.80%				24.01%				22.03%

				3.000 - 4.000 EUR		16.51%				21.94%				22.45%				22.59%

				4.000 EUR +		10.25%				25.09%				36.54%				40.87%

				Bei Berufstätigen HO-Potential (Anteil)		26.14%				50.24%				66.74%				82.56%

				Überforderung (Oft / Sehr oft - Anteil)		55.77%				16.29%				2.59%				0.92%



				Smartphone-Nutzung (Anteil)		51.41%				88.11%				95.50%				97.85%

				News: Radio / Fernsehen (mind. täglich oder fast täglich)		88.23%				75.99%				68.74%				53.40%

				News: Radio / Fernsehen (mind. 2-3 x pro Woche)		90.92%				82.11%				80.73%				68.63%

				News: gedruckte Zeitungen (mind. täglich oder fast täglich)		58.40%				37.23%				23.11%				14.31%

				News: gedruckte Zeitungen (mind. 2-3 x pro Woche)		67.91%				45.71%				30.91%				20.12%

				News: Internetseiten oder Apps von Radio-/Fernsehsendern (mind. täglich oder fast täglich)		5.22%				19.66%				25.32%				31.69%

				News: Internetseiten und Apps von Radio-/Fernsehsendern (mind. 2-3 x pro Woche)		8.91%				30.61%				39.19%				46.73%



				News: Internetseiten oder Apps von Zeitungen oder Magazinen (mind. täglich oder fast täglich)		8.67%				26.95%				35.85%				50.23%

				News: Internetseiten oder Apps  von Zeitungen oder Magazinen (mind. 2-3 x pro Woche)		13.04%				38.06%				50.29%				68.83%



				News: Internetseiten oder Apps von Facebook, Twitter oder Youtube (mind. täglich oder fast täglich)		7.98%				24.44%				38.84%				51.44%

				News: Internetseiten oder Apps  von Facebook, Twitter oder Youtube (mind. 2-3 x pro Woche)		12.07%				34.19%				51.95%				66.57%



				News: Nachrichtenkanaäle auf Telegram, WhatsApp u.ä.  (mind. täglich oder fast täglich)		12.37%				27.62%				29.60%				23.09%

				News: Nachrichtenkanaäle auf Telegram, WhatsApp u.ä. (mind. 2-3 x pro Woche)		14.89%				32.48%				34.11%				27.65%






Digitale Kompetenzen

Nutzungsverhalten nach Kompetenzniveau fur den Kompetenzbereich ,,Probleme l0sen”

Nutzungsmerkmal/Kompetenzniveau Niedrig Grundlegend Mittel Fortgeschritten

Nutzung von Medien fiir die Nachrichten- und Informationsbeschaffung
(Anteile fur mind. tagliche / fast tagliche Nutzung)

Radio/Fernsehen 88% 76% 69% 53%
Gedruckte Zeitungen 58% 37% 23% 14%
Internetseiten oder Apps von Radio-/Fernsehsendern 5% 20% 25% 32%
Internetseiten oder Apps von Zeitungen oder Magazinen 9% 27% 36% 50%
Internetseiten oder Apps von Facebook, Twitter oder YouTube 8% 24% 39% 51%
Nachrichtenkanale auf Telegram, WhatsApp o. A. 12% 28% 30% 23%
Ich priife kritisch, ob Informationen, die ich im Internet finde, zuverlassig sind. 65 71 78 88

Ich weifd, dass manche Informationen im Internet falsch sind. 55 67 79 93

Basis: Alle Befragten (Fallzahl aufgrund des Befragungsmodus in allen Kategorien unterschiedlich). Niedrige Bildung: Kein Schulabschluss oder Haupt-/Volksschulabschluss; Mittlere
Bildung: Mittlerer Schulabschluss; Hohe Bildung: Fachhochschulreife oder héherer Abschluss.

Bayerisches Forschungsinstitut -
b]dt fur Dlgltale Transformatlon SZ I“Stlt“t
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Mediainnovations

						Niedrig				Grundlegend				Mittel				Fortgeschritten

		Probleme lösen

				Verteilung		19.37%				20.05%				45.33%				15.25%

				Geschlecht (Anteile)

				männlich		33.86%				40.63%				49.95%				74.78%

				weiblich		66.14%				59.31%				49.78%				25.05%

				Alter (Druchschnitt)		69.80				55.44				44.88				36.05



				Erwerbstätig (Anteil)		21.31%				53.36%				64.76%				69.58%

				Bildung (Anteile)

				niedrig		35.92%				26.08%				14.67%				8.23%

				mittel 		39.05%				41.64%				32.77%				23.10%

				hoch		25.02%				32.28%				52.57%				68.67%

				HHNE (Anteile)

				unter 2.000 EUR		42.79%				22.17%				16.99%				14.51%

				2.000 - 3.000 EUR		30.45%				30.80%				24.01%				22.03%

				3.000 - 4.000 EUR		16.51%				21.94%				22.45%				22.59%

				4.000 EUR +		10.25%				25.09%				36.54%				40.87%

				Bei Berufstätigen HO-Potential (Anteil)		26.14%				50.24%				66.74%				82.56%

				Überforderung (Oft / Sehr oft - Anteil)		55.77%				16.29%				2.59%				0.92%



				Smartphone-Nutzung (Anteil)		51.41%				88.11%				95.50%				97.85%

				News: Radio / Fernsehen (mind. täglich oder fast täglich)		88.23%				75.99%				68.74%				53.40%

				News: Radio / Fernsehen (mind. 2-3 x pro Woche)		90.92%				82.11%				80.73%				68.63%

				News: gedruckte Zeitungen (mind. täglich oder fast täglich)		58.40%				37.23%				23.11%				14.31%

				News: gedruckte Zeitungen (mind. 2-3 x pro Woche)		67.91%				45.71%				30.91%				20.12%

				News: Internetseiten oder Apps von Radio-/Fernsehsendern (mind. täglich oder fast täglich)		5.22%				19.66%				25.32%				31.69%

				News: Internetseiten und Apps von Radio-/Fernsehsendern (mind. 2-3 x pro Woche)		8.91%				30.61%				39.19%				46.73%



				News: Internetseiten oder Apps von Zeitungen oder Magazinen (mind. täglich oder fast täglich)		8.67%				26.95%				35.85%				50.23%

				News: Internetseiten oder Apps  von Zeitungen oder Magazinen (mind. 2-3 x pro Woche)		13.04%				38.06%				50.29%				68.83%



				News: Internetseiten oder Apps von Facebook, Twitter oder Youtube (mind. täglich oder fast täglich)		7.98%				24.44%				38.84%				51.44%

				News: Internetseiten oder Apps  von Facebook, Twitter oder Youtube (mind. 2-3 x pro Woche)		12.07%				34.19%				51.95%				66.57%



				News: Nachrichtenkanaäle auf Telegram, WhatsApp u.ä.  (mind. täglich oder fast täglich)		12.37%				27.62%				29.60%				23.09%

				News: Nachrichtenkanaäle auf Telegram, WhatsApp u.ä. (mind. 2-3 x pro Woche)		14.89%				32.48%				34.11%				27.65%





Tabelle2

		Merkmal		Niedrig		Grundlegend		Mittel		Fortgeschritten



		⌀ Alter		70		55		45		36



		Anteil männlich		34%		41%		50%		75%

		Anteil weiblich		66%		59%		50%		25%



		Anteil Erwerbstätige		21%		53%		65%		70%



		Formale Bildung (Anteile)

		Niedrig		36%		26%		15%		8%

		Mittel		39%		42%		33%		23%

		Hoch		25%		32%		53%		69%



		Monatl. Haushaltsnettoeinkommen (Anteile)

		Unter 2.000 EUR		43%		22%		17%		15%

		2.000 - 2.999 EUR		30%		31%		24%		22%

		3.000 - 3.999 EUR		17%		22%		22%		23%

		4.000 EUR +		10%		25%		37%		41%



		Homeoffice-Potenzial bei Berufstätigen (Anteil)		26%		50%		67%		83%



																Nutzungsmerkmal/Kompetenzniveau		Niedrig		Grundlegend		Mittel		Fortgeschritten



																Smartphone-Nutzung (Anteil)		51%		88%		96%		98%



																Nutzung von Medien für die Nachrichten- und Informationsbeschaffung (Anteile für mind. tägliche / fast tägliche Nutzung)

																Radio/Fernsehen		88%		76%		69%		53%

																Gedruckte Zeitungen		58%		37%		23%		14%

																Internetseiten oder Apps von Radio-/Fernsehsendern		5%		20%		25%		32%

																Internetseiten oder Apps von Zeitungen oder Magazinen		9%		27%		36%		50%

																Internetseiten oder Apps von Facebook, Twitter oder YouTube		8%		24%		39%		51%

																Nachrichtenkanäle auf Telegram, WhatsApp o. Ä.		12%		28%		30%		23%



																Kompetenzitems (durchschnittliche Punktzahl)

																Ich prüfe kritisch, ob Informationen, die ich im Internet finde, zuverlässig sind.		65		71		78		88

																Ich weiß, dass manche Informationen im Internet falsch sind.		55		67		79		93





V2

		Digitale Kompetenzen		Gesamt				1 
Umgang mit Informationen		2
Kommunikation und Zusammen		3
Erzeugen von digitalen Inhalten		4
Sicherheit		5
Probleme lösen



		Erwerbstätig		62				71		67		51		63		60



		Niedrig (0-29 Pkt.)						2.46%		3.40%		15.56%		3.45%		7.53%

		Grundlegend (30-47 Pkt.)						7.03%		11.49%		26.39%		12.04%		19.52%

		Mittel (48-80 Pkt.)						56.00%		59.30%		48.14%		68.08%		54.11%

		Fortgeschritten (81-100 Pkt.)						34.51%		25.81%		9.90%		16.42%		18.83%







								5 Probleme lösen

								Niedrig (0-29 Pkt.)		Fortgeschritten (81-100 Pkt.)

				Geschlecht (Anteile)

				männlich				38.07%		77.74%

				weiblich				61.93%		22.01%

				n				286		662

				Alter (Druchschnitt)				53.42		37.80



				Erwerbstätig (Anteil)				100%		100%

				Bildung (Anteile)

				niedrig				36.96%		8.50%

				mittel 				37.32%		26.22%

				hoch				25.71%		65.28%

				HHNE (Anteile)

				unter 2.000 EUR				24.85%		6.40%

				2.000 - 3.000 EUR				30.97%		20.73%

				3.000 - 4.000 EUR				20.51%		24.61%

				4.000 EUR +				23.67%		48.25%

				Bei Berufstätigen HO-Potential (Anteil)				26.14%		84.04%

				Überforderung (Oft / Sehr oft - Anteil)				50.98%		0.76%

				Smartphone-Nutzung (Anteil)				74.39%		99.14%



				Überflüssig werden aller oder Teile 
der Tätigkeiten im Beruf in den nächsten 10 Jahren				30.44%		21.22%





Tabelle1

						Niedrig				Grundlegend				Mittel				Fortgeschritten

		Umgang mit Informationen und Daten		Geschlecht (Anteile)

				männlich		39.80				36.54				46.89				60.25

				weiblich		60.20				63.32				52.90				39.61

				n

		50.46		Alter (Druchschnitt)		73.34				59.79				50.39				37.9

				n gewichtet		907.48				726.72				4062.34				2168.41				7864.95

						66554.58				43450.59				204701.31				82182.74				396889.22

				n ungewichtet		474.00				810.00				4845.00				1743.00

																						50.4630320091

				Erwerbstätig (Anteil)		11.62%				41.47%				59.08%				68.21%

				Bildung (Anteile)

				niedrig		42.30%				31.06%				19.92%				8.51%

				mittel 		35.40%				44.19%				38.77%				23.06%

				hoch		22.29%				24.75%				41.31%				68.43%

				HHNE (Anteile)

				unter 2.000 EUR		52.67%				23.58%				18.83%				15.94%

				2.000 - 3.000 EUR		29.51%				34.82%				28.83%				20.08%

				3.000 - 4.000 EUR		10.01%				20.73%				22.87%				21.77%

				4.000 EUR +		7.81%				20.87%				29.47%				42.21%

				Bei Berufstätigen HO-Potential (Anteil)		31.67%				36.68%				60.24%				78.04%

				QA_8.1 (Trifft zu - Anteil)		10.25%				21.36%				45.50%				72.77%

				Überforderung (Oft / Sehr oft - Anteil)		59.45%				38.66%				8.35%				1.79%



				Smartphone-Nutzung (Anteil)		38.70%				82.32%				92.10%				97.01%

						Niedrig				Grundlegend				Mittel				Fortgeschritten

		Kommunikation und Zusammenarbeit		Geschlecht (Anteile)

				männlich		38.01%				42.42%				48.62%				61.40%

				weiblich		61.99%				57.49%				51.22%				38.26%

				n

		50.63		Alter (Druchschnitt)		73.16				60.45				47.51				35.25

				n gewichtet		1135.61				1168.55				3952.72				1607.54				7864.42

						83081.23				70638.85				187793.73				56665.79				398179.59

				n ungewichtet		668.00				1555.00				4445.00				1203.00

																						50.6305089632

				Erwerbstätig (Anteil)		12.73%				41.84%				63.82%				68.30%

				Bildung (Anteile)

				niedrig		43.00%				31.45%				16.97%				6.69%

				mittel 		34.24%				47.39%				35.76%				21.16%

				hoch		22.76%				21.17%				47.27%				72.16%

				HHNE (Anteile)

				unter 2.000 EUR		47.90%				25.17%				17.00%				16.13%

				2.000 - 3.000 EUR		32.00%				32.04%				25.57%				21.26%

				3.000 - 4.000 EUR		13.07%				22.32%				23.64%				20.23%

				4.000 EUR +		7.03%				20.47%				33.78%				42.38%

				Bei Berufstätigen HO-Potential (Anteil)		25.47%				36.07%				64.38%				81.13%

				QA_8.1 (Trifft zu - Anteil)		10.83%				22.61%				50.32%				79.50%

				Überforderung (Oft / Sehr oft - Anteil)		50.13%				26.96%				5.23%				1.28%



				Smartphone-Nutzung (Anteil)		36.83%				83.07%				94.26%				98.71%

						Niedrig				Grundlegend				Mittel				Fortgeschritten

		Erzeugen von digitalen Inhalten		Geschlecht (Anteile)

				männlich		37.88%				41.99%				55.42%				74.25%

				weiblich		62.08%				57.88%				44.31%				25.60%

				n

		50.51		Alter (Druchschnitt)		66.37				51.73				41.87				34.86				194.83

				n gewichtet		2180.94				1912.78				3133.97				631.14				7858.83

						144748.99				98948.11				131219.32				22001.54				396917.96

				n ungewichtet		2157				2248				2964				493

																						50.5059864509

				Erwerbstätig (Anteil)		30.65%				59.27%				65.93%				67.59%

				Bildung (Anteile)

				niedrig		36.51%				20.82%				11.90%				8.18%

				mittel 		41.85%				40.22%				28.45%				18.77%

				hoch		21.64%				38.96%				59.65%				73.05%

				HHNE (Anteile)

				unter 2.000 EUR		37.21%				18.55%				17.17%				16.75%

				2.000 - 3.000 EUR		30.48%				29.13%				23.12%				20.94%

				3.000 - 4.000 EUR		16.88%				25.49%				21.57%				17.61%

				4.000 EUR +		15.42%				26.84%				38.15%				44.70%

				Bei Berufstätigen HO-Potential (Anteil)		34.44%				57.35%				73.38%				83.30%

				QA_8.1 (Trifft zu - Anteil)		18.83%				39.50%				64.09%				85.47%

				Überforderung (Oft / Sehr oft - Anteil)		41.18%				9.71%				2.24%				1.84%



				Smartphone-Nutzung (Anteil)		62.21%				91.85%				95.01%				98.87%

						Niedrig				Grundlegend				Mittel				Fortgeschritten

		Sicherheit		Geschlecht (Anteile)

				männlich

				weiblich

				n

		50.46		Alter (Druchschnitt)

				n gewichtet



				n ungewichtet



				Erwerbstätig (Anteil)

				Bildung (Anteile)

				niedrig

				mittel 

				hoch

				HHNE (Anteile)

				unter 2.000 EUR

				2.000 - 3.000 EUR

				3.000 - 4.000 EUR

				4.000 EUR +

				Bei Berufstätigen HO-Potential (Anteil)

				QA_8.1 (Trifft zu - Anteil)

				Überforderung (Oft / Sehr oft - Anteil)



				Smartphone-Nutzung (Anteil)

						Niedrig				Grundlegend				Mittel				Fortgeschritten

		Probleme lösen

				Verteilung		19.37%				20.05%				45.33%				15.25%

				Geschlecht (Anteile)

				männlich		33.86%				40.63%				49.95%				74.78%

				weiblich		66.14%				59.31%				49.78%				25.05%

		50.46		Alter (Druchschnitt)		69.80				55.44				44.88				36.05



				Erwerbstätig (Anteil)		21.31%				53.36%				64.76%				69.58%

				Bildung (Anteile)

				niedrig		35.92%				26.08%				14.67%				8.23%

				mittel 		39.05%				41.64%				32.77%				23.10%

				hoch		25.02%				32.28%				52.57%				68.67%

				HHNE (Anteile)

				unter 2.000 EUR		42.79%				22.17%				16.99%				14.51%

				2.000 - 3.000 EUR		30.45%				30.80%				24.01%				22.03%

				3.000 - 4.000 EUR		16.51%				21.94%				22.45%				22.59%

				4.000 EUR +		10.25%				25.09%				36.54%				40.87%

				Bei Berufstätigen HO-Potential (Anteil)		26.14%				50.24%				66.74%				82.56%

				Überforderung (Oft / Sehr oft - Anteil)		55.77%				16.29%				2.59%				0.92%



				Smartphone-Nutzung (Anteil)		51.41%				88.11%				95.50%				97.85%

				News: Radio / Fernsehen (mind. täglich oder fast täglich)		88.23%				75.99%				68.74%				53.40%

				News: Radio / Fernsehen (mind. 2-3 x pro Woche)		90.92%				82.11%				80.73%				68.63%

				News: gedruckte Zeitungen (mind. täglich oder fast täglich)		58.40%				37.23%				23.11%				14.31%

				News: gedruckte Zeitungen (mind. 2-3 x pro Woche)		67.91%				45.71%				30.91%				20.12%

				News: Internetseiten oder Apps von Radio-/Fernsehsendern (mind. täglich oder fast täglich)		5.22%				19.66%				25.32%				31.69%

				News: Internetseiten und Apps von Radio-/Fernsehsendern (mind. 2-3 x pro Woche)		8.91%				30.61%				39.19%				46.73%



				News: Internetseiten oder Apps von Zeitungen oder Magazinen (mind. täglich oder fast täglich)		8.67%				26.95%				35.85%				50.23%

				News: Internetseiten oder Apps  von Zeitungen oder Magazinen (mind. 2-3 x pro Woche)		13.04%				38.06%				50.29%				68.83%



				News: Internetseiten oder Apps von Facebook, Twitter oder Youtube (mind. täglich oder fast täglich)		7.98%				24.44%				38.84%				51.44%

				News: Internetseiten oder Apps  von Facebook, Twitter oder Youtube (mind. 2-3 x pro Woche)		12.07%				34.19%				51.95%				66.57%



				News: Nachrichtenkanaäle auf Telegram, WhatsApp u.ä.  (mind. täglich oder fast täglich)		12.37%				27.62%				29.60%				23.09%

				News: Nachrichtenkanaäle auf Telegram, WhatsApp u.ä. (mind. 2-3 x pro Woche)		14.89%				32.48%				34.11%				27.65%






Digitale Kompetenzen

Verbesserung der Fahigkeiten im letzten Jahr

Haben sich Ihre Fahigkeiten im Umgang mit Softwareprogrammen, Apps, digitalen Geraten

oder dem Internet in den letzten 12 Monaten verbessert?

Bl Ja2  Weik nicht B Nein
Gesamt
14-29 Jahre 5 %
30-49 Jahre 4
50-64 Jahre
65+ Jahre

Basis: Alle Befragten (n = 8.933; gultige Falle in den Unterkategorien in Summe ggf. geringer).

Bayerisches Forschungsinstitut -
b]dt fur Dlgltale Transformatlon SZ I“Stlt“t
E DE WISSENSCHAFTEN

5. April 2022 12



Wie digital sind Sie?

- Uberprifen Sie lhre digitalen Fahigkeiten und
vergleichen Sie diese mit dem deutschen
Durchschnitt

- Der bidt-SZ-Selbsttest ermaglicht erstmals
eine Konkretisierung der abstrakten
Forderung ,werde digitaler”

- Eigene Starken und Schwachen werden
sichtbar — und bilden die Grundlage zur
eigenen Fortbildung

www.sz.de/digitalbarometer

. Bayerisches Forschungsinstitut SZ -
b]dt fir Digitale Transformation I“Stlt“t
EIN INSTITUT DER BAY SCH K )] E DER SSENSCHAFTEN

bidt-SZ-Digitalbarometer

Wie digital sind Sie?

Vergleichen Sie Ihre digitalen Fahigkeiten mit
denen der deutschen Bevélkerung!

Test starten

5. April 2022
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Kunstliche Intelligenz

Chancen und Risiken von Kunstlicher Intelligenz nach Alter

Was trifft Ihnrer Meinung nach allgemein beziiglich der Chancen und Risiken

von Kiinstlicher Intelligenz am ehesten zu?

Il Chancen iiberwiegen B Chancen und Risiken halten sich die Waage B Risiken iberwiegen ~ Weil nicht
Gesamt 21 % 50 % 22 % 7 %
14-29 Jahre 36 % 50 % 11 % -3 %
30-49 Jahre 22 % 54 % 18 % 5 %
50-64 Jahre 15 % 49 % 28 % 9 %
65+ Jahre 13 % 47 % 28 % 12 %

Basis: Alle Befragten (n = 8.883; guiltige Falle in den Unterkategorien in Summe ggf. geringer).

Bayerisches Forschungsinstitut SZ -
b]dt fur Dlgltale Transformatlon I“Stlt“t
ADEMIE DER WISSENSCHAFTEN

5. April 2022 14



Kunstliche Intelligenz

Kénnen Sie mir fiir die folgenden Bereiche sagen, ob Ilhrer

Meinung nach die Chancen oder die Risiken liberwiegen,

Koénnen Sie mir sagen, in welchen Bereichen Kl alleine
entscheiden, wo die Kl Vorschldge machen oder wo der

oder ob sie sich die Waage halten?

Il Chancen B Risiken

B Chancen und Risiken halten sich die Waage WeiR nicht
Beim Steuern von Fahrzeugen o o > o
im offentlichen StraBenverkehr 287 S S =R

Bei der Pflege élterer oder 21 % 35 % 36 % 8%
kranker Menschen
Bei Investitionen in o o o o
den Aktienmarkt R S 21 %  REEe
Bei Urteilen und Entscheidungen XA 56 % 11 %

in Gerichtsverfahren

Mensch ganz alleine entscheiden sollte?

Il K alleine Mensch alleine
B KI Vorschlag Weil nicht
Beim Steuern von Fahrzeugen 17 % 55 % 25 9 3 9,

im offentlichen StraBenverkehr

Bei der Pflege élterer oder 20, 49 % 46 % 39
kranker Menschen

Bei Investitionen in

9 0, 0 0
den Aktienmarkt IR 58 % 17 % 9 %
Bei der Erkennu_ng 7% . N
von Krankheiten
Bei Urteilen und Entscheidungen g o b 40 % — 30,

in Gerichtsverfahren
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] fir Digitale Transformation
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Handlungsempfehlungen

» Infrastruktur fur die Nutzung digitaler Gerate und Technologien ausbauen

» Digitaler Kluft entgegenwirken, Verstarkung der Anstrengungen digitale Kompetenzen an alle
Bevolkerungsschichten zu vermitteln

» Abbau von Defiziten bei der Fort- und Weiterbildung

> Angste und Sorgen der Menschen im Hinblick auf KI ernst nehmen, Kl sinnvoll regulieren

Bayerisches Forschungsinstitut SZ -
b]dt fur Dlgltale Transformatlon I“Stlt“t
E DE SSENSCHAFTEN

5. April 2022

16



Vielen Dank fur
lhre Aufmerksamkeit

roland.stuerz@bidt.digital

Kontakt Presse: presse@bidt.digital
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bidt

bidt — Bayerisches Forschungsinstitut
fur Digitale Transformation

ein Institut der Bayerischen Akademie
der Wissenschaften

Gabelsbergerstralie 4
80333 Munchen

www.bidt.digital
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